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Quelle: diverse 

Aktuelle Trends und Entwicklungen 

Digitalisierung privat klar auf dem Vormarsch 
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Quelle: DS Expovision 2017 

Aktuelle Trends und Entwicklungen 

FRAGE: Wie stark werden folgenden Aspekte die Städte in den nächsten 

20-30 Jahren beeinflussen? 

Umfrage zur Expovision 2017 
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Potenziale durch Digitalisierung 

• Prozessoptimierung 

• Effizienzsteigerung 

• Wettbewerbsvorteil 

• Integrative Lösungen 

• Business Transformation 

• Datenerhebung und Datenverkauf 

• Wertsteigerung der Immobilie 

• Höhere Erträge (Mieteinnahmen) 

• Optimierung FM Betrieb  

• Supply Chain Management 

• Energieoptimierung 

Mögliche Mehrwerte 
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bisherige und zukünftige Gefahrenpotentiale 

Konsequenzen der Digitalisierung 

Jeep Cherokee 

Mai 2015. Remote-Hack eines 

Jeep Cherokee – bei voller 

Fahrt. Sicherheitsforschern 

gelingt es, einen Jeep 

Cherokee über Funk 

fremdzusteuern. 

Marienhospital Aachen 

März 2016. Das Aachener Marienhospital 

wurde Opfer eines Hacker-Angriffs. 

Cyber-Kriminelle infizieren die Computer 

der Notaufnahme mit Viren und fordern 

für die Bereinigung des Systems dann ein 

Lösegeld.  

Energieversorgung 

November 2016. In Europa und den USA 

werden spätestens seit 2011 Energie-

unternehmen angegriffen. Das Ziel war 

Software, mit deren Hilfe u.a. Windturbinen 

oder Biogas-Anlagen gesteuert werden. 

Einbruchschutz Brandschutz Anlagenschutz 
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Einfluss der Digitalisierung auf die Projektbeteiligten  

Die bekannten Projektbeteiligten…… 

Technische Gebäudeausrüstung + IT Fassade 

Projektmanagement Architektur und Tragwerk  

Bauphysik, Bauökologie 

Auftraggeber 

Nachhaltigkeitsberatung Facility Management 

Energiedesign 
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Einfluss der Digitalisierung auf die Projektbeteiligten 

……..und die neuen Projektbeteiligten 

LAN, WLAN und Datacenter-Experte 

BIM Manager ICT-Digitalisierungsexperte Cyber-Security Experte 

… 



8 07.03.2017  |  HIS |  Entwicklungen im Gebäudemanagement  | Dr. Guido Hardkop 

Neue Consulting- und Planungs-

Anforderungen Consulting Digitalisierung (ICT) 

• ICT Digitalisierungsexperte, 

Cyber Security Experte 

• Digitalisierungsstrategie 

• Auswahl der 

Digitalisierungsbausteine 

• Systemauswahl Technik 

Digitalisierung 

• Funktionsbeschreibung 

• Cyber Securitykonzept, 

Safety 

• Lastenheft für TGA Planer 

und AR 

• Digitalisierungsbegleitung 

mit Inbetriebnahme 
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HOAI-Phasen -1 bis 10 

Erweitertes Leistungsbild durch die Digitalisierung 

Digitalisierungsanforderungen 
festlegen (Prozess, 
Technologie, Safety, Security, 
Cyber Security…) 

Conceptual Design 
Basic Consulting 

Detail Consulting 
Tendering 

Procurement 
Supervision of Construction 

Commissiong 

Commissioning 
Qualitätssicherung 

Digitalisierungsbegleitung, 
Veränderungsmanagement 
Digitalisierung 

Projekt 
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Beispiele 

aktuelle Projekte  
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Beispiele 

zukünftige Projekte  
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Beispiele aktuelle Digitalisierungsprojekte 

Neubau Flugfeldklinikum 4.0 

 Intelligente, vernetzte Klinik 

 Nutzung 

 Klinik 

 Ziel 

 Bessere Dienstleistungen 

 Prozessoptimierung 

 Synergie nutzen 

 Bessere Wirtschaftlichkeit 

 Neue Businessmodelle 

 Wissensaufbau Klinik 

Landmarken Neubau Headquater, AC 

 Intelligentes, vernetztes Gebäude 

 Nutzung 

 Büro 

 Co-Working 

 Gastronomie 

 Retail 

 Ziel 

 Werterhaltung und 

Wertsteigerung 

 Prozessoptimierung 

 Wissensaufbau Landmarken 

 

Neubau Kubus, Berlin 

 Intelligentes, vernetztes Gebäude 

 Nutzung 

 Büro 

 Co-Working 

 Gastronomie 

 Retail 

 Ziel 

 Werterhaltung und 

Wertsteigerung 

 Potente Mieter 

 Datenverkauf 
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Beispiel Cube Berlin, Digitalisierung, SMART Commercial Building 
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Was macht den Cube Brain zum intelligentesten Gebäude Europas? 

Selbstlernendes Cube Brain 
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Der Digitalisierungsprozess 

Design Thinking 
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Bewertung Potentiale Use-Cases Ableitung und Priorisierung der Funktionalitäten 

Ticketsystem FM
Status / Info

Energie sparen
Push-Nachricht

CO2 - Status

Gasteinladung 
Info über Status

Licht, 
Blendschutz 

EIN/AUS
Raumtemperatur

Kommunikation 
mit Beacon

Reinigungs-
anforderungen

Zufahrt in die 
Tiefgarage

Zutrittskontrolle
PIN + NFC/B 

Finger

Zielwahl-
steuerung des 

Aufzuges

Bargeldlos zahlen
Info/Messenger

- Wer ist da
- Wo ist er

Gastronomie 
Inhouse, Info 

über Belegung u. 
Buchung

Platzbuchung:
Desksharing
Co-Working

Catering

Navigation Medientechnik Voice-Control

Parkplatz-
angebot in 

House + Sharing

E-Mobilität + 
Ladezustand 
Abrechnung 

Tanken, Car/Bike

Packstation Push
Feedback-
Umfrage

Gefahrenfall
Info + SOS

Locker-
bedingungen

Poolfahrzeug
+

Mobilität

Hohe Priorität (Umsetzung der Punkte bei Erstinstallation)

Mittlere Priorität

Niedrige Priorität
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Auswahl der Digitalisierungsbausteine 

Workshop Use Cases, Potentiale, Funktionen 
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Entscheidungsvorlage  

Der Entscheidungsprozess Digitalisierung 
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Was macht den Cube Brain zum intelligentesten Gebäude Europas? 

Vernetzung der Bausteine durch Cube Brain „thing-it“ 
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Was macht den Cube Brain zum intelligentesten Gebäude Europas? 

„Bring your own device“, Steuerung des Cube per Smart Phone 
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Was macht den Cube Brain zum intelligentesten Gebäude Europas? 

Die festgelegten Digitalisierungsbausteine des „Cube Brain“ 
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Was macht den Cube Brain zum intelligentesten Gebäude Europas? 

Die Mehrwerte für den Cube Berlin 

Desk Sharing Room Booking Co-Working 

Konferenzzentrum Park Sharing Mobilitätskonzept 
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Aktuelle 

Normungsaktivitäten 
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Quelle:  Glauche, Bericht aus dem AK “BIM im FM”, Bundesfachtagung Betreiberverantwortung, 2017 

BIM im Facility Management 
Ausgangssituation und Entwicklung 
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xxx 
xxx 
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RESÜMEE 
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Entwicklungen im Gebäudemanagement 
Resümee 

• Digitalisierung verbindet direkt und unmittelbar.  

  Digitalisierung ist ein weiterer Baustein zur Ganzheitlichkeit. 

 

• Aber: Die Digitalisierung ist „nur“ eine Instrument, welches auf Strukturen und 
Prozessen aufbaut. Was ohne Digitalisierung nicht funktioniert, wird durch sie nicht 
geheilt. 

  Digitalisierung ist kein Allheilmittel. 

 

• FM-Branche agiert mit leicht zeitverzögerter Reaktion, aber: zahlreiche Aktivitäten 
laufen bereits, das Thema befindet sich aber noch in der Entwicklung. 

 Digitalisierung ist noch nicht vollständig in der Immobilienwirtschaft 
angekommen. 

 

• Digitalisierung prägt unsere Zeit bereits jetzt in vielen Bereichen und ist mehr als ein 
Trend. Sie hält bereits Einzug in die Planung und Bewirtschaftung von Immobilien. 

  Die Zukunft im Gebäudemanagement wird durch Digitalisierung geprägt sein.  

 

• Die Digitalisierung bietet zahlreiche Chancen und Mehrwerte, aber auch Risiken und 
Hemmnisse.  

  Chancen und Risiken sind beim Einsatz genau abzuwägen. 
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Quelle: Bundesagentur für Arbeit (2017), Dengler und Matthes (2015);  Darstellung Prof. Dr. Daniel Piazolo, THM Technische Hochschule Mittelhessen 

Entwicklungen im Gebäudemanagement 
Resümee und Ausblick 

Die Maschine wird den Menschen im FM nicht ersetzen – aber sehr maßgeblich beeinflussen. 


